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Bund macht klar: Finanzielle Risiken des zweiten Tunnels liegen beim Freistaat 
Bayern / GVFG-Fördergelder knapp 
  
Zur Unterzeichnung des Finanzierungsvertrags zum zweiten S-Bahn-Tunnel in 
München erklärt Dr. Toni Hofreiter MdB, verkehrspolitischer Sprecher der 
grünen Bundestagsfraktion und Mitglied im Verkehrsausschuss des Bundestages: 
  
Das Bundesverkehrsministerium hat deutlich gemacht, dass der Freistaat Bayern 
die volle Verantwortung für die finanziellen Risiken des zweiten S-Bahn-
Tunnels in München trägt. In der Antwort auf eine Anfrage stellt das 
Bundesverkehrsministerium klar, dass Bayern die Gesamtfinanzierung des 
Projekts sicherstellen muss. Außerdem macht das Berliner Ministerium den 
Nachweis der gesicherten Gesamtfinanzierung zu einer Fördervoraussetzung. Der 
Bund weist auch darauf hin, dass Bayern Finanzierungsanteile übernehmen muss, 
wenn im GVFG-Bundesprogramm nicht genügend Geld vorhanden ist oder wenn nach 
dem Ende des GVFG-Bundesprogramms 2019 noch Mittel für den zweiten Tunnel 
aufzubringen sind. Der Tunnel kann also leicht zum finanziellen Fiasko im 
bayerischen Staatshaushalt werden. 
  
Im aktuellen Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG)-Bundesprogramm ist der 
zweite Tunnel immer noch mit Gesamtkosten von 1,6 Mrd. EUR gelistet, und der 
Förderanteil des Bundes steht mit 800 Mio. EUR im Programm. (Das sind 60% der 
zuwendungsfähigen Kosten von 1,33 Mrd. EUR.) Bereits mit einem Bundeszuschuss 
von 800 Mio. EUR würde der zweite Tunnel 35% der Fördermittel verbrauchen, die 
von 2011 bis zum Ende des GVFG-Bundesprogramms 2019 allen alten Bundesländern 
zur Verfügung stehen (252 Mio. EUR pro Jahr). Es ist fraglich, ob die anderen 
neun alten Bundesländer stillschweigend zusehen, wie ein Drittel der gesamten 
Fördermittel für ein einzelnes Projekt nach München fließt. 
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